
 
Mit einem sehr guten Ergebnis konnten in der vergangenen Gemeinderatssitzung Bürgermeister Karl Vesenmaier 
und Kämmerer Steven Hagenlocher aufwarten. Auch wie im Vorjahr war dieses durch die Coronapandemie ge-
prägt. Allerdings zeigte sich, dass die Erholung schneller als erwartet erfolgte. 
Unterstützt wurde diese Entwicklung durch das Nachholen der bereits zu einem früheren Zeitpunkt vorgesehenen 
Ausgaben und Investitionen. Die Gewerbesteuer verblieb auf einem hohen Niveau und konnte auch das überra-
schend gute Ergebnis aus dem Jahre 2020 nochmals deutlich übertreffen. Auch die Erträge aus dem Gemeinde-
anteil an der Einkommensteuer und dem Finanzausgleich verbesserten sich deutlich. 
 
Das Ergebnis konnte um 980 816 € verbessert werden. 
Der Zahlungsmittelüberschuss des Ergebnishaushalts beträgt damit 1 874 064 €. 
Damit reiht sich das Ergebnis an die Erfolge der vorausgegangenen Jahre ein. 
 
Das Ordentliche Ergebnis des Ergebnishaushalts wurde u.a. positiv beeinflusst im Wesentlichen durch 

 
Gewerbesteuermehrerlöse                    316.725,41 €  
Gemeindeanteil an der Einkommensteuer       126.725,41 €  
Schlüsselzuweisungen vom Land 314.712,90 €  
Zuweisungen Land für  
Kindertageseinrichtungen  122.245,94 €  
Mietmehrerlöse                                          22.425,32 €  
Minderaufwendungen für Unterh. 
Grundst. und baul. Anl. - 97.211,76 €  
Minderaufwendungen für Unterh. 
Infrastrukturvermögen  - 125.297,22 €  
Minderaufwendungen für  
Transferaufwendungen - 42.215,18 €  
 
Das Ergebnis des Ordentlichen Ergebnishaushalts wurde u.a. negativ beeinflusst im Wesentlichen durch 

 
Bewirtschaftungsmehraufwand                 40.739,16 €  
Mehraufwand für besondere Vw. und  
Betriebsaufwendungen 35.559,53 €  
Mehraufwand Gewerbesteuerumlage   22.616,46 €  
Abschreibungsmehraufwand  107.427,76 €  
Gebührenmindererträge  
(im Bereich Wasser und Abwasser  
durch Rückstellungsbildungen bedingt) 85.402,86 €  
 
Das Sonderergebnis des Ergebnishaushalts wurde positiv beeinflusst durch 

 
Außerordentliche Erträge aus  
Wertausgleichsvereinbarungen      23.000,00 €  
 
Außerordentliche Erträge aus  
Grundstücksveräußerungen  181.603,12 € 
 
Die liquiden Mittel betragen auf 31.12.2021   9.216.788,00 € 
 
Schuldverpflichtungen bestehen nicht. 
 
Bedeutende Investitionsvorhaben waren: 

 
1. Sanierung Stauferschule   194.420,27 €  
2. Digitalisierung der Stauferschule  69.136,13 €  
3. Kaißer-Areal   141.347,30 €  
4. Wasserversorgung  
 Erneuerung Leitung Luginsland   234.074,62 €  
 
Trotz erheblicher Investitionen ins Wasserversorgungsnetz der Gemeinde liegt der Wasserverlust mit 20 % auf 
einem relativ hohen Niveau. 
 
Der Gemeinderat nahm das sehr gute Ergebnis mit einem Dank an die Verwaltung zur Kenntnis. 


